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Gesuch
betreffend die Bewilligung als Kommanditgesellschaft für kollektive Kapitalanlagen (KmGK) nach Art. 13 Abs. 2 Bst. c KAG und die Genehmigung ihres Gesellschaftsvertrags nach Art. 15 Abs. 1 Bst. c KAG
WICHTIGER HINWEIS: Es sind zwingend sämtliche Felder auszufüllen, da diese mitunter 
Auswirkungen auf den weiteren Verlauf der Gesuchsvorlage haben. 
Durch die  FINMA  auszufüllen
Beilagen-Nr.
1.1
Sofern sich der Gesuchsteller vertreten lässt: Name, Vorname, Funktion und Adresse des Bevollmächtigten
Allgemeine Angaben
1.
Bewilligung/Genehmigung KmGK  Postfach A3
Ausgabe vom Februar 2019 Version 1.0
Vollmacht 
1.2
Hintergrund und Zweck der Einreichung des Bewilligungsgesuchs als KmGK (Art. 98 Abs. 1 KAG, Art. 117 KKV)
2.
Angaben zum Bewilligungsträger (KmGK)
2.1
Firma, Domizil/Sitz (inkl. Adresse) (vgl. Art. 101 KAG)
2.2
Angaben zum Komplementär
Handelt es sich beim Komplementär um ein bestehendes Unternehmen?
Komplementär (Firma, Domizil/Sitz [inkl. Adresse]) (vgl. Art. 98 Abs. 2 KAG)
2.2.1
•  Angaben von allfälligen in- und ausländischen Bewilligungen, über    welche der Komplementär verfügt
keine
•  Firma, Domizil/Sitz (inkl. Adresse) der Revisionsstelle
2.2.2
Neugründung:
•  Firma, Domizil/Sitz (inkl. Adresse) (vgl. Art. 98 Abs. 2 KAG)
2.3
Prospekt (Entwurf, änderungsmarkiert gegenüber dem von SFAMA und SECA gemeinsam erstellten Musterprospekt)
2.4
Gesellschaftsvertrag (Entwurf, änderungsmarkiert gegenüber dem von SFAMA und SECA gemeinsam erstellten Gesellschaftsvertrag)
2.5
Kommanditäre
2.5.1
Angaben zu den Kommanditären
Beaufsichtigte Finanzintermediäre wie Banken, Effektenhändler, Fondsleitungen und Vermögensverwalter kollektiver Kapitalanlagen sowie Zentralbanken (Art. 10 Abs. 3 Bst. a KAG)
Beaufsichtigte Versicherungseinrichtungen (Art. 10 Abs. 3 Bst. b KAG)
Öffentlich-rechtliche Körperschaften und Vorsorgeeinrichtungen mit professioneller Tresorerie (Art. 10 Abs. 3 Bst. c KAG)
Unternehmen mit professioneller Tresorerie (Art. 10 Abs. 3 Bst. d KAG)
Vermögende Privatpersonen (Art. 10 Abs. 3bis KAG), sofern im Gesellschaftsvertrag vorgesehen (Art. 119 Abs. 3bis KKV)
2.5.2
Weitergehende Einschränkungen des Anlegerkreises
2.5.3
Bedingungen für den Ein- und Austritt der Kommanditäre (Art. 98 Abs. 3 und 105 KAG)
2.5.4
Angaben zu Co-Investments (geplante Co-Investments, betroffene Personen, Betrag); allgemeine Umschreibung der berechtigten Personen; Bedingungen; Entscheidzuständigkeit betreffend Zulassung von Co-Investments; Entscheidkriterien)
2.5.5
Kapital
Zielkapital und Mindestkapital (inkl. Aufteilung in Anteil Kommandit-kapital und Zusatzkapital)
2.6
Gesellschaftsdauer inkl. Beschreibung von Verlängerungsmöglichkeiten
2.7
Angaben zur Investitionsphase und zu Voraussetzungen für Investitionen ausnahmsweise nach Ablauf der Investitionsphase
2.8
Exit-Strategie (Angaben zu Verkaufsstrategie und Verkaufskanälen inkl. Nennung der Entscheidzuständigkeiten; Ausführungen zum Vorhanden-sein eines Sekundärmarktes und zu den potenziellen Käufern; Angaben zum Fall, wenn bei Ablauf der Dauer der KmGK noch Investments bestehen; Angaben zur Behandlung allfälliger Co-Investments beim Exit; Angaben zur Vermeidung von Interessenkonflikten; etc.)
2.9
Rechnungsjahr (zusätzlich für das erste Rechnungsjahr: Beginn und Ende)
2.10
Art der Mitteilungsübertragung an die Kommanditäre
Anträge betreffend Ausnahmen nach Art. 10 Abs. 5 KAG
2.11
Befreiungstatbestand
Auswahl
Begründung und gegebenfalls Beschreibung
Pflicht zur Erstellung eines Halbjahresberichtes
Pflicht zur Preispublikation
Weitere Ausnahmen?
2.12
Bezeichnung weitere Tatbestände und Begründung/Beschreibung
Befreiungstatbestand
Begründung und ggf. Beschreibung
Bestätigung, dass der Gesellschaftsvertrag die von der FINMA genehmigten Ausnahmen gestützt auf Art. 10 Abs. 5 KAG vorsieht.
2.13
Allfällige zusätzliche Dokumente
Name des Dokuments
Beilagen-Nr.
3.
Vertrieb
Angaben zur Art und Weise des Vertriebs (inkl. Einsatz von Absatzmittlern)
4.
Geldwäscherei-Aufsicht (GwG)
Angaben zur Einhaltung der GwG-Normen und zum GwG-Status sowie Angabe der beim Komplementär für GwG-Aufgaben zuständigen Person(en)
5.
Angaben zur Depot- und Zahlstelle
5.1
Firma, Sitz und Adresse der Depotstelle (Art. 102 Abs. 1 Bst. j KAG), Einreichung des entsprechenden Vertrags 
Firma, Sitz und Adresse des Instituts, bei welchem die nicht hinterlegungs- bzw. bankfähigen Anlagen aufbewahrt werden, Einreichung des entsprechenden Vertrags
5.2
5.3
Firma, Sitz und Adresse der Zahlstelle (Art. 102 Abs. 1 Bst. j KAG), Einreichung des entsprechenden Vertrags
6.
Beirat/Gremien
Besteht ein Beirat bzw. bestehen Gremien
6.1
Funktion, Befugnisse
Angaben zu den Mitgliedern des Beirats
6.2
Name, Vorname, Funktion
Lebenslauf, Beilagen-Nr.
7.
Verwaltungsrat des Komplementärs (vgl. Art. 14 Abs. 1 Bst. a und Art. 98 Abs. 2bis KAG i.V.m. Art. 10 KKV)
Generelle Angaben zum Verwaltungsrat
7.1
Name, Vorname, Position (VRP, StV. VRP, Mitglied)	
Qualifiziert Beteiligt* 
Operativ tätig
Funktion / Know-How**
* Eine Beteiligung gilt selbst dann als qualifiziert, wenn eine indirekte Beteiligung von mind. 10% an einem qualifiziert Beteiligten gehalten wird (selbst wenn dieser auch nur mit 10% direkt oder indirekt qualifiziert beteiligt ist).** Kurze Angabe in welchem Bereich der Verwaltungsrat über die fachlichen Qualifikationen verfügt (z.B. Risk Management, Compliance, Portfoliomanagement, etc.)
7.2
Angaben zu allfälligen Verwaltungsratsausschüssen (Bezeichnung, Zweck, Mitglieder)
keine
8.
Mit der Geschäftsführung beauftragte Person des Komplementärs (vgl. Art. 14 Abs. 1 Bst. a KAG i.V.m. Art. 10 KKV)
8.1
Angabe des Orts der tatsächlichen Geschäftsführung
Generelle Angaben zu der mit der Geschäftsführung beauftragten Person(en)
8.2
Name, Vorname
Funktion (verantwortliche Person, Stellvertretung)
Wohnsitz*
* Falls der Wohnsitz nicht in der Nähe des Orts der tatsächlichen Geschäftsführung liegt, ist aufzuzeigen, dass die Geschäftsführung des Gesuchstellers trotzdem tatsächlich und verantwortlich ausgeübt werden kann
9.
Organisation des Komplementärs (Art. 14 Abs. 1 Bst. c, Art. 98 Abs. 2bis KAG i.V.m. Art. 12, Art. 12a Abs. 1 KKV)
9.1
Infrastruktur (insbesondere Angaben zur Sicherheit der Räumlichkeiten und Daten, und ob die Räumlichkeiten mit anderen Gesellschaften gemeinsam genutzt werden)
9.2
Informatik (insbesondere Angaben zur Nutzung von Spezialsoftware, Cloud-Lösungen, Business-Continuity-Management und IT-Sicherheit)
9.3
Delegation von Tätigkeiten (vgl. Art. 102 Abs. 1 Bst. i KAG, Art. 119 Abs. 1 und 2 KKV)
keine
Delegierte Tätigkeit
Grund der Delegation
Detaillierte Beschreibung der delegierten Aufgaben
Detaillierte Beschreibung der Beauftragten*
Nennung der beim Komplementär für die delegierte Tätigkeit zuständigen Person inkl. Darlegung der erforderlichen Fachkenntnisse
* Bei Delegation Compliance und/oder Risk Management inkl. Lebensläufe der beim Beauftragten zuständigen Personen (detailliert, inklusive Angabe von mindestens zwei Referenzen)
9.4
Auflistung, welche als Mindeststandard anerkannten Verhaltensregeln für die Vermögensverwaltung kollektiver Kapitalanlagen sowie für allfällige weitere Tätigkeiten eingehalten werden (vgl. Art. 20 ff. KAG i.V.m. Art. 31 ff. KKV)
10.
Angaben zu den Tätigkeiten und Anlagen / Anlagepolitik
Beabsichtigte Anlageklassen
Risikokapital (Ziff. 10.1)
Bau-, Immobilien- und Infrastrukturprojekte (Ziff. 10.2)
Alternative Anlagen (Ziff. 10.3)
Risikokapital
10.1
10.1.1
Detaillierte Beschreibung der beabsichtigten Investitionen und der Anlagepolitik (z.B. Stadium der Investitionen, geografischer Fokus, industrieller Fokus, Art der Finanzierung, angestrebte Rendite, erwartete Anzahl Investitionsobjekte etc.)
10.1.2
Detaillierte Beschreibung des Investitionsprozesses unter Angabe der einzelnen Schritte (inkl. Due Diligence-Prozess, Umsetzung, Abwicklung und Kontrollen bzw. Überwachung nach erfolgter Investition) sowie involvierten Funktionen, Gremien und Dritten
10.1.3
Angaben zu den mit den beabsichtigten Anlagen verbundenen Risiken
10.1.4
Anlagebeschränkungen
10.1.5
Allfällige Risikoverteilung (z.B. maximaler Wert eines Investments, Mindestanzahl Investments, Diversifikation über Geografie / Sektoren / Stadien, weitere Vorschriften)
10.1.6
Allfällige Anlagetechniken und -instrumente (inkl. Kreditaufnahme, Kreditvergabe und Belastung der Anlagen, jeweils mit Angabe der Grenzwerte)
10.1.7
Detaillierte Darstellung der Bewertung der Anlagen (inkl. Nennung der Zuständigkeiten)
10.1.8
Angaben zum Umgang mit Interessenkonflikten (Wann muss wem gemeldet werden? Wer ist für den Entscheid über Geschäfte mit Interessenkonflikten zuständig?)
10.1.9
Angaben dazu, ob und wenn ja, in welcher Form eine Einflussnahme auf die Investitionsobjekte angestrebt wird
10.2
Bau-, Immobilien- und Infrastrukturprojekte
10.2.1
Detaillierte Beschreibung der beabsichtigten Investitionen und der Anlagepolitik (z.B. Stadium der Investitionen, geografischer Fokus, industrieller Fokus, Art der Finanzierung, angestrebte Rendite, erwartete Anzahl Investitionsobjekte etc.)
10.2.2
Detaillierte Beschreibung des Investitionsprozesses unter Angabe der einzelnen Schritte (inkl. Due Diligence-Prozess, Umsetzung, Abwicklung und Kontrollen bzw. Überwachung nach erfolgter Investition) sowie involvierten Funktionen, Gremien und Dritten
10.2.3
Ausführungen zum Projektcharakter (Weiterentwicklung in einem wesentlichen Umfang; nicht bloss für den Erhalt der bestehenden Immobilien / Infrastruktur notwendige Instandhaltungsarbeiten oder übliche Renovationen)
10.2.4
Ausführungen zur Einhaltung der Anforderungen an Drittprojekte (Art. 121 Abs. 3 KKV), inkl. Verweis auf Regelung im Gesellschaftsvertrag
10.2.5
Ausführungen zur Einhaltung des Abtretungs- und Übernahmeverbots (Art. 121 Abs. 4 KKV), inkl. Verweis auf Regelung im Gesellschafts-vertrag
10.2.6
Bestätigung, dass im Gesellschaftsvertrag ausdrücklich festgehalten ist, dass die KmGK nicht als Anlagevehikel zur reinen Immobilienhaltung i.S.v. Art. 58 KAG verwendet wird
10.2.7
Angaben zu den mit den beabsichtigten Anlagen verbundenen Risiken
10.2.8
Anlagebeschränkungen
10.2.9
Allfällige Risikoverteilung (z.B. maximaler Wert eines Investments, Mindestanzahl Investments, Diversifikation über Geografie / Sektoren / Stadien, weitere Vorschriften)
10.2.10
Allfällige Anlagetechniken und -instrumente (inkl. Kreditaufnahme, Kreditvergabe und Belastung der Anlagen, jeweils mit Angabe der Grenzwerte)
10.2.11
Detaillierte Darstellung der Bewertung der Anlagen (inkl. Nennung der Zuständigkeiten)
10.2.12
Angaben zum Umgang mit Interessenkonflikten (Wann muss wem gemeldet werden? Wer ist für den Entscheid über Geschäfte mit Interessenkonflikten zuständig?)
10.2.13
Angaben dazu, ob und wenn ja in welcher Form eine Einflussnahme auf die Investitionsobjekte angestrebt wird
10.2.14
Angaben zu den Schätzungsexperten bei Bau- und Immobilienprojekten (pro Schätzungsexperte eine Tabelle)
Name, Vorname	
Adresse, Wohnsitz	
Lebenslauf (detailliert und  unterzeichnet)		
Angaben zur einschlägigen Ausbildung, inkl. Kopie der Diplome 
Angaben zur Erfahrung auf dem Gebiet der Immobilienschätzung inkl. Dokumente, aus denen ersichtlich wird, dass der Schätzungsexperte über eine mindestens fünfjährige Erfahrung auf dem Gebiet der Immobilienschätzung verfügt 	
Angaben zum Immobilienmarkt, für den der Schätzungsexperte eingesetzt wird, sowie Angaben zu dessen Kenntnis inkl. entsprechender Dokumentation	
Angabe von mindestens zwei Referenzpersonen aus dem Immobilienbereich	
Auflistung der wichtigsten ausgeführten Grundstückschätzungen	
Formular „Erklärung des Schätzungsexperten“ (unterzeichnet)	
Alternative Anlagen
10.3
10.3.1
Detaillierte Beschreibung der beabsichtigten Investitionen und der Anlagepolitik (z.B. Stadium der Investitionen, geografischer Fokus, industrieller Fokus, Art der Finanzierung, angestrebte Rendite, erwartete Anzahl Investitionsobjekte etc.)
10.3.2
Detaillierte Beschreibung des Investitionsprozesses unter Angabe der einzelnen Schritte (inkl. Due Diligence-Prozess, Umsetzung, Abwicklung und Kontrollen bzw. Überwachung nach erfolgter Investition) sowie involvierten Funktionen, Gremien und Dritten
10.3.3
Angaben zu den mit den beabsichtigten Anlagen verbundenen Risiken
10.3.4
Anlagebeschränkungen
10.3.5
Allfällige Risikoverteilung (z.B. maximaler Wert eines Investments, Mindestanzahl Investments, Diversifikation über Geografie / Sektoren / Stadien, weitere Vorschriften)
10.3.6
Allfällige Anlagetechniken und -instrumente (inkl. Kreditaufnahme, Kreditvergabe und Belastung der Anlagen, jeweils mit Angabe der Grenzwerte)
10.3.7
Detaillierte Darstellung der Bewertung der Anlagen (inkl. Nennung der Zuständigkeiten)
10.3.8
Angaben zum Umgang mit Interessenkonflikten (Wann muss wem gemeldet werden? Wer ist für den Entscheid über Geschäfte mit Interessenkonflikten zuständig?)
10.3.9
Angaben dazu, ob und wenn ja in welcher Form eine Einflussnahme auf die Investitionsobjekte angestrebt wird
11.
Zusätzliche Angaben 
12.
Kontaktperson
13.
Beilagen
Mit dem Gesuch sind der FINMA folgende Beilagen/Dokumente* einzureichen:
*Hinweis: Die FINMA behält sich vor, beim Gesuchsteller die Originale einzuverlangen
Angaben zum Komplementär
Statuten (Entwurf im Änderungsmodus; bei Neugründung des Komplementärs)
A
Angaben zu finanziellen Verhältnissen
Geschäftsplan für die nächsten drei Geschäftsjahre (vorgesehene Entwicklung der Geschäftstätigkeit, des Personals, der Organisation usw.) mit optimistischem, realistischem und pessimistischem Szenario
B
Budgets für die nächsten drei Geschäftsjahre (Bilanz, Erfolgsrechnung, usw.) mit optimistischem, realistischem und pessimistischem Szenario
C
Direkt und indirekt Beteiligte am Komplementär
Auflistung sämtlicher direkt und indirekt Beteiligter sowie Stimmrechte (inklusive Angabe der Höhe der jeweiligen Beteiligung und graphische Darstellung)
D
Angaben über allfällige Abmachungen (z.B. Aktionärsbindungsverträge) sowie über andere Möglichkeiten einer massgeblichen Beeinflussung der Geschäftstätigkeit des Komplementärs (vgl. Art. 14 Abs. 3 KAG) (inkl. Einreichung der Dokumente)
E
Erklärungen A1 - A4 betreffend die qualifiziert  Beteiligten 
F
Erklärungen B1 - B3 der qualifiziert Beteiligten
G
Natürliche Personen
Ausweiskopie, Strafregister- und Betreibungsregisterauszug (nicht älter als 3 Monate) der qualifiziert Beteiligten
H
Juristische Personen
Handelsregisterauszug, Beschreibung der Tätigkeit, Nennung Geschäftsführer bei qualifiziert Beteiligten in Form einer juristischen Person
I
Verwaltungsrat und mit der Geschäftsführung beauftrage Person(en)
Ausweiskopie, Lebenslauf, Strafregister- und Betreibungsregister-auszug (nicht älter als 3 Monate) der Mitglieder des Verwaltungsrates
J
Ausweiskopie, Lebenslauf, Strafregister- und Betreibungsregister-auszug (nicht älter als 3 Monate), Ausbildungsnachweise und Arbeitszeugnisse der mit der Geschäftsführung beauftragten Person(en)
K
Erklärungen B1 - B3 der Mitglieder des Verwaltungsrats und der mit der Geschäftsführung beauftragten Person(en)
L
Lebenslauf der Abteilungsleiter, verantwortlichen Portfolio Manager, des Risk Managers, Compliance Officers, der Leitung Interne Revision und der jeweiligen Stellvertreter
M
Bei Delegation von Tätigkeiten: Einreichung Delegationsvertrag
N
Organisation des Komplementärs
Detailliertes Organigramm mit Angabe der Abteilungen, der Personen und Zuständigkeiten sowie gegebenenfalls der Rapportierungslinien, Stellvertreterregelungen und Stellenprozente
O
Dokumentation einer angemessenen Organisation der Bereiche IKS, Risk Management, Compliance und Interne Revision (inkl. Definition, Prozess, Umsetzung sowie Einreichung entsprechender Reglemente und Dokumente; Art. 14 Abs. 1 Bst. c und Art. 98 Abs. 2bis KAG, Art. 12 Abs. 3 und 5 sowie Art. 12a KKV).
P
Grafische Darstellung der aktuell bestehenden und geplanten Konzerngesellschaften, Beteiligungen und/oder weiteren Präsenzen (Zweigniederlassungen und Vertretungen) im In- und Ausland (falls anwendbar)
Q
Prüfgesellschaft
Schriftliche Annahmeerklärung des Mandats als Prüfgesellschaft im Bewilligungsverfahren (Bewilligungsprüfer)
R
Ausgefüllter Fragebogen über Dienstleistungen zugelassener Prüf-gesellschaften des Bewilligungsprüfers
S
Umfassende Stellungnahme der Prüfgesellschaft nach separater Wegleitung für Bestätigungen der Prüfgesellschaften zu Gesuchen betreffend Institutsbewilligungen (Prüfbericht betreffend das Bewilligungsgesuch für ein um Bewilligung ersuchendes Institut)
T
Schriftliche Annahmeerklärung des aufsichtsrechtlichen Prüfungs-mandats
U
Ausgefüllter Fragebogen über Dienstleistungen zugelassener Prüf-gesellschaften der aufsichtsrechtlichen Prüfgesellschaft
V
14. 
Bestätigung 
Der/Die Unterzeichnende bestätigt, dass er/sie das vorliegende Gesuch vollständig und wahrheitsgetreu und in Kenntnis der strafrechtlichen Bestimmungen des Bundesgesetzes über die Eidgenössische Finanzmarktaufsicht und des Bundesgesetzes über die kollektiven Kapitalanlagen (namentlich Art. 45 FINMAG und Art. 148 KAG) ausgefüllt hat. Der/Die Unterzeichnende hat zudem Kenntnis davon, dass die FINMA die Echtheit der Dokumente und die Richtigkeit der weiteren Angaben überprüfen kann und dass auf das Gesuch materiell nur eingetreten werden kann, wenn das Gesuch vollständig ist (vgl. Art. 29 FINMAG).     Von zeichnungsberechtigten Vertretern des Gesuchstellers zu unterzeichnen
Name, Vorname: 
Name, Vorname: 
Unterschrift: 
Unterschrift: 
Ort, Datum:
Ort, Datum:
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